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Jungen 14, Bezirksklasse Gr. 1, RR

TSV Bad Saulgau : TTF Liebherr Ochsenhausen 
Samstag, 17.02.2024, 12:00 Uhr

Sieg für den TSV Bad Saulgau

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die TTF Liebherr Ochsenhausen hat der TSV Bad Saulgau am
Samstag in weniger als 125 Minuten zwei Punkte in der Jungen 14, Bezirksklasse Gr. 1, RR
gesammelt. Bei der TTF Liebherr Ochsenhausen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 29:10 behielten die Gastgeber deutlich die
Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Oßwald und Martin, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Lange mit Merk /
Menhofer kämpfen mussten Oßwald / Aytekin in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Beim 3:0-
Sieg gelang es Andreas Oßwald den Gastspieler Florian Menhofer in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die richtige Herangehensweise hatte Noah Martin
beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Corbinian Merk von Beginn an. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierte Tibet Aytekin beim 7:11, 11:7, 11:9, 7:11, 11:8 gegen Florian Menhofer,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Die richtige Taktik hatte Noah Martin beim
3:0-Erfolg gegen Milas Waibel von Beginn an. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Andreas Oßwald gegen Corbinian Merk. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Tibet Aytekin und Milas
Waibel den letzten Ballwechsel spielten. Beim Erfolg von Noah Martin gegen Florian Menhofer
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Es dauerte eine Weile, bis Tibet Aytekin seine 2:3-Niederlage gegen
Corbinian Merk hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das
als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
8:1 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Nicht einen Satzgewinn überließ
Andreas Oßwald seinem Gegner Milas Waibel beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Bad Saulgau nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Laubach am 02.03.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team der TTF Liebherr Ochsenhausen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
02.03.2024 gegen den TV Ostrach erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Bad Saulgau

Doppel: Oßwald / Aytekin 1:0 
Einzel: A. Oßwald 3:0, N. Martin 3:0, T. Aytekin 2:1 

 TTF Liebherr Ochsenhausen
Doppel: Merk / Menhofer 0:1 
Einzel: C. Merk 1:2, F. Menhofer 0:3, M. Waibel 0:3


